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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 187
Mittwoch , den 12. Juli 1843 .

Mannheim .
. Niederländische

Dlimpffchifffahrts Gesellschaft.

nach allen Stationen: Mainz , Koblenz , Köln und Rotterdam und vice versa.
Abfahrt von Mannheim :

jeden Dienstag nnd Samstag Morgens ZV-r Uhr ,
nach Ankunft des ersten Eisenbahnzugs nach Heidelberg .

Die Boote dieser Gesellschaft korresponbiren mit dem jeden*Dienstag von Rotterdam nach London fahrenden „ Batavier " , übernehmen zugleich
Güter und sind die einzigen , welche direkt ohne Umladung in 21/2 Tagen nach Rotterdam fahren . Auch befördern dieselben P a ssag i er e über
Rotterdam nach Amerika auf geknpferten Dreimasterpostschijfen auf eine sehr billige, schnelle und bequeme Weise. Nähere Auskunft er-
theilt der Agent

Mannheim , den 15 . März 1843 . _
L . W . Renner .

s» .42s .j Abfahrtsftunden

der rhein-

I preußischen

Dampf¬

schiffe.
von

vom 5 . Juni d . I . an :
Rhein aufwävts : Rhein abwärts :

Morgens 4 Uhr bis iKtr - aSüuv -,Vormittags 10 Uhr bis j d g- «
Der Personenwagen nach Marimiliansau fährt demnach hier Vormittags 9 Uhr ,

j Nachmittags 1 V2 Uhr und Abends 4 Uhr von der Expedition fahrender Posten ab , wo
j über Weiterinfluenzen , Preise rc . die nähere Auskunft ertheilt wird .

Karlsruhe , den 4 . Juni 1843 .
Großh . bad . Oberpostamt ,

v . Kleudgen .

Nachmittags 2 */, Uhr bis Mainz , j
Abends 5 Uhr bis Mannheim .

sv .884 .3j Nr . 11 . 162 . R a d o l p h , e l l . ( Schul -
denliqaidation .) Gegen die Verlassenschaft de « »erst .Andrea « Sontag von Schienen hat man unter 'm Heutigen
die Gant eröffnet und zum Schuldenrichligstellungs - und Vor
zugöverfahren auf

Donnerstag , den 10 . August d . I .,
Vormittags S Uhr ,

Tagfahrt angeordnet .
Es werden daher alle Diejenigen , welche , aus was

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Ganlmaffe machen
wollen , aufgefordert , solche in der angeordueten Tagfahrt ,bet Vermeidung res Ausschluffes von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich oder münd¬
lich anzumelden und zugleich die etwaigen Vorzugs¬
oder UnterpfandSrechie zu bezeichnen , die der Anmeldende
geltend machen will , auch gleichzeitig die Beweisurkunden
»orzulegen oder den Beweis mit andern Beweismitteln an -
zutreien .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der Tag -
Ahrt ei» Maffepfleger und Gläubigerausschuß ernannt , auch

Nachlaßvergleiche versucht werden sollen , mitdem Beisätze , daß ln Bezug auf Borgvergleiche und die Er¬nennung de - Maffepfleger « u . Gläubigerausschusses die Nicht -
erscheinende» als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Radolphzell , den 22 . Juni 1813 .
Großh . bad. Bezirksamt ,

v. Litschgi .
viit . Gösser .

sU .8K1 .3j Nr . 16,844 . Kenzingen . ( Schuldeu -
I i q ul d « i j o n .) Gegen die Verlaffewschaft des verstorbenen
Amtsrevisors Valentin Baumann von hier ist Gant er¬kannt , und Tagfahrt zum Richtigstellung « - und Vorzugs -»rrfahren auf

Montag , den 7 . Aug . d . I .,
. Vormittags 8 Uhr, -

"lesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenigen ," Ge, au« was immer für einem Grunde , Ansprüche an di«
schlua " » che« gedenken, solche, bei Bermeidung des Aus -
vollmäa . .- ^ ^ Gant , persönlich oder durch gehörig Be -

chllgt« , schriftlich oder mündlich anzumeiden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte ,welche sie geltend machen wollen , zu bezeichne« haben , und
zwar mit gleichzeitiger Borlegung der Beweisurkunden oder
Antretung de« Beweises mit andern Beweismitteln .

> ^ " rrden in der Tagfahrt ein Maffepfleger undein Giaublgerausschuß ernannt , Borg - und Siachlaßver -
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergieiche und
Ernennung de « Maffepfleger « und GläubigerauSschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei-
tretend angesehen werden .

Kenzingen , den 4 . Juli 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Sieb .
vckt . Klipfrl .

sv .916 .2j Nr . 16,724 . Keyzingen . ( Schul¬de n l i q u i d a t i o n . ) Gegen den Nachlaß des GeorgStrub ron Riegel ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum
Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 4 . Aug . d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dieffeitiger Amtskanzlei anberaumr . Es werden daheralle jene Gläubiger des Ganlmanns , welche, aus was immer
für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machenwollen , aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei
Bermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigt », schriftlich oder mündlich , an -zumelven , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter-plau .ech,e i " bezeichnen , die der Anmeldend « geltend ma¬chen will , um gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkundenoder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .Zugleich werden in der Tagsahrt ein Maffepfleger und ein
Gläubigecausschuß ernannt , Borg - und Nachtaßvergleiche
versucht, und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitre -
lend angesehen werden .

Kenzingen , den 3 . Juli 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Sieb .
vst . Klips, ! .

sV .S20 .3j Np . 13,765 . ObSrkirch . ( Schuld en li¬

quid wtion . ) Gegen die Verlaffenschaft des Schmied -
Jakob Vogt von Lautenbach ist Gant erkannt , und Tag¬
sahrt zum Richtigstellungs - und Borzugsverfahren auf

Mittwoch , den 9 . August d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dieffeitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Diejenige »,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken, solche, bei Bermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwarmit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Ernen¬
nung des MaffepflegerS und GläubigerauSschuffeS die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Oberkirch , den 7 . Juli 1843 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jünglin '
g .

sv . 921 .3j Nr . 13,767 . Oberkirch . ( Schulden -
>! i q u ! d a t i o n . 1 Gegen die VerlaffenschaftSmaff « des
SchloffermeisterS Franz Huber von Oberkirch ist Gant er¬
kannt und Tagsahrt zum Richtigstellungs - und BorzugSver -

Montag , den 14 . Aug . d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dieffeitiger Amtskanzlei anberaumt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Ganlmaffe machen wollen , solche, bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich die
etwaigen Vorzug «- oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen ha¬
ben, die der Anmeldende gellend machen will , mit gleichzei¬
tiger Vorlegung der Beweisurkunden , oder Antretung de «
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich soll in dieser Tagfahrt ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaß¬
vergleich »ersucht werden , und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung de« Maffepfleger - und Gläubiger¬
auSschuffeS die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen bettretend angesehen werden .

Oberkirch , den 7 . Juli 1843 -
Großh . bad. Bezirksamt .

Jüngling .
sv .901 .3j Nr . 16,338 . Lahr . ( Schuldenliqui -

datioy .) Andreas Stte von Wittelbach , der sich bereits
bei 10 Jahren in Nordamerika aufhälr , hat um Erlaubniß
zur Auswanderung , und zum Wegzug seines Vermögens
nachgesucht .

Es wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Dienstag , den 2 . August d. I .,

Vormittags 8 Uhr,
anberaumt , wobei sämmliiche Kreditoren de « Ette zu er¬
scheinen , und ihre Forderungen richtig zu stillen haben , wi¬
drigenfalls ihnen später nicht mehr zu ihrer Befriedigung
verhelfen werden könnte .

Lahr , der 4 . Juli 1813 .
Großh . bad. Oberamt .

Bausch .
vst . Eich .

jv .8S8 . 3j Nr . 16,877 . F r e i b u r g . (Vorladung .)Der Hauidoist im großh . Infanterieregiment ErbgroßherzogNr . 2 Gregor Bank von Zarten , welcher sich
'
ohne Urlaubau« der Garnison dahier enlsernte . wird hiemit aufgefordert ,binnen 6 Wochen

zurückzukehren und seinen Austritt entweder bei seinemRegimeniskommando oder bei unterfertigtem großh. Landamt
zu verantworten , widrigenfalls er der Desertion für schuldigerkannt , nnd ausser dem Vorbehalt persönlicher Bestrafung ,wenn er habhast gemacht werden sollte , mit dem Verluste
seine « GeineindebürgerrechkS und der auf Desertion geord¬neten Geldbuße bestraft werden soll .

Freiburg , den ö . Juli 1843 .
Großh . bad. Landamt .

Jägerschmied .
vst . Hegel «.
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f8 .909 . 1 ) LtrasbourA .

LL SLLTM8 VL MLNSLCS
6 ) <xuF 6vcut2 -0 ) uo^ e- i) e- ö) cc2e-

1
Lette 8aronie , ä Ia<jueII« «8t )omtv I» seiKneurie 6« LV^ X 6 LL7 , «8t situee 6ans I«

6rau6 - vu «k« äs 8a6e , sur I« territvirs 6« LVanKen , pr«8 6u la« 6« 00 ^ 81?^^ 6 L , a viuAt
Kilometre8 ou « Mi) Keue8 6 « l8LH.LLLHOII8L 60112« kilomvtr «8 6« ja vilie 6« L0A^8 'HL ^LL, et

vis - a-vis 6« ta ville 6« 8 '1 LL 80 K> (8ui«se ) 6out eile «8t «epsree par Iv la« 6e Lonstairce.
LU« se «ompo8 « :

1 . VH VL V ^ VV ^ OV .

Pia««' 6aii8 «oa a6mirabls Position «ur I« Kor6 6u la« ^u 'ii «iomino a uns Krau6s «levation,
eouiouoe 6u «otv o '

pposv par 6« Keiles korers : es «kateau, 6'irns remar «juab !e soiiäitv , restaure

a Ki-aiicis krais et meukis revemment, se eoinpose 6s Keiles eaves voütess , saions ornvs <le

Kiaves , appartemens oompiets , «Kapelle interieure , servitucies ^ stes et tout oe yui eoastitue

le oomkort 6'un« opulente kabitatiou.
vu ekateau ou peut se renUre Uans uue 6smi- k«ur« eu 8 I7I88 L et Uans csuel ^ues keures

lians le« ro^auiues 6s 8 -LVILKL , 6e VVL8 'I 3 LLI8 L80 et eu ^ LIKILHL ve Keiles routes

6e terre et les 8ateaux ä vapeur «jui paroourvut le Iao eu passant Uevant le ekateau , rvuUeut

les oommunieations aussi promptes «zue taeilvs .
2 LV I » I VL88L8 I -^ » 0V » LLI -L8

8 « könne czualite
'

^ 6e ? 8 ^ I8IL8 , VIOIVL8 , LII'1 ^IL8 6'une superUvie eonsi6erakle ;
6e rentes eu arKent et eu Arains et 6v LL8L1L8 baties ä LVL-lXOLX et L^ iV 0 LXLK) 08

II vxiste 6es äroits tres etenäus 6e «Kasse et 6v pevkv.

Schmidt
liefern .

zu fahnden und ihn auf Betreten anher abzu-
^ ignalement .

IMIMLmH

Janckers
» 40,000 piecks
carre's cku p »>'s.

Uectares »
cks

k'rance.

I 'erres labouraklos . 364 131
prairiss . 175 63

VlKttS« . - 22 8
8oi » . 324 H 6 V2

885 318 V,
M . LLIILI -LX , re »!sseur 6e la terre est ekar »e 6e la faire voir , 6e äonner los rousoiAno -

mens et 6e transmettre les propositious eerites aux proprietaires .

8 ' a6res86r , pour eorresponäre ave « eeux - ei , ä LI . II ^ LOHL ^ , notaire a Paris , rue

Vivivnne , 10 , ou plus «kreoteinent ä leur «lowieiie ä ^ nZers (Lranee , Llaiue et Loire ) , «k«2

LIe . UL8L8T ' UL LL 80II88LLILKL , «kevalier 6e la Legion 6'konneur , notaire .

8 'a6ros8er «Aalement , pour traiter , a Oarlsrouke , a LIM . Ue HLi8L8 et KIs , danezuiers .

(8 8S5 .3j Nr . 15,187. Müll heim . (Präklusiv - oder hievon Nachricht geben können , aufgefordert , solches in

bescheid
Zeilen dahier zu thun .

Zn der Gant gegen den Kaufmann Johann Zugleich aber werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht,

rangenbuch jun. von hier werden durch da- ihnen untergebene Personale zu beauftragen , ein genaue-

Präklusivbescheid Augenmerk bei etwa verdächtigen Personen auf gedachte

alle Diejenigen , welche ihre Ansprüche an den Gantmann Löffel zu nehmen und von dem Resultate ihrer Nachforschungen

in heutiger Liquidationsiagfahrt nicht angemeldet haben, von baldgesällige Nachricht anher zu geben ,

der vorhandenen Masse andurch ausgeschlossen . Beschreibung der Löffel .

V. R . W . Dieselben haben eine s. g . englische Fasson mit spitzen

Müllheim , den 29 . Juni 1843 . Stielen und spitzer Schaale. Zwei oder drei davon waren

Großh . bad . Bezirksamt . gezeichnet mit den verschlungenen Buchstaben 6 . in

Winter . Blumenschrift . Die ungezeichneten Löffel tragen da - Ge-
- vell . Gruber , präge des SilberarbeiterS Karl Mehler in kleinen Buch-

Akt. jur . staben : C. M.

s8.918.1j Nr. 16,878 . Kenzingen . ( Präklusive Bruchsal , den 7 . Juli 1813.

be scheid .) In der Gantsach « de- Schiffers und Krä- Großh . bad . Oberamt.

mer- Laver Maurer von Nieocrhausen werden alle diese- von Berg ,

nigen Gläubiger , welche in der heutigen Schuldenliquida - s8.928 .3j Nr. 18,012 . Rastatt . (F ahndun gH

tionstagfayrt ihre Forverungen nicht angemeldet haben, von Der unten stgnalistrte Parthieführer von Festungsbauarbci -

der vorhandenen Masse ausgeschlossen - tern , Joseph Karl Friedrich Ha » n von Mannt,eim , hat

V- R . W . SamStag , den 8 . d . M - , Abends , von der Festungsbau -

Kenzingen , den 6 . Juli 1843 . kaffe den Arbeitslohn der Festungsarbeiter im Betrag von

Großh . bad. Bezirksamt . 222 fl. 38 kr . erhoben und ist mit diesem Gelbe in Gesell-

S i e b . schuft de- unten gleichfalls signalistrien Georg Mehler
vät . Klipfel . von Klingenmünster bei Landau , welcher der Auszahlung

s8g29 . 1j Nr . 14,552 . Dnrlach . ( Präklusiv - als Zeuge anwohnte , duichgegangen.

bescheid . )
Sämmtliche Behörden werken ersucht , auf beidezu fahn -

Jn Sachen l>en , solche im BetrerungSfall zu arretiren und gefänglich

mehrerer Gläubiger anher einznliefern.

gegen
Signalement

die Gantmaffe de« Jakob Müller de - FriedrichHayn .

von Auerbach ,
Alter , 19 Jahre . .

Forderung und Vorzugsrecht betr .,
Statur , mittel ,

werden alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen Gesichtsfarbe , gesund .

Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben , von rer Gefichlsform , länglich,

vorhandenen Masse hiermit ausgeschlossen .
Haare, braun .

Durlach , den 6 . Juli 1843 .
Stirne , nieder.

Großh . bad. Oberamt. Augendraunen , braun ,

v . Stengel .
Augen, braun .

^ vät . Wächter . Na,e, mittel .

s8911 .3j Nr . 15,698 . B ü h l . (Bekanntma -

chung .) Für die neue Kirche zu Unzhurst find d ?" ' !*" .EEthtn .

Diejenigen Handwerker , welche diese im Summisfions- . b ' v 4 .

Wege zu chegebcnden Arbeiten übernehmen wollen , werden . A. ? '

eingeladen , ihre Angeboie versiegelt m „
bis den 24 . d . M .

Augenbraunen , schwarz .

anher zu übergeben. .
^ " '^ " "7 ' . r r.

Plaazeichnunge » und Ueberschläge können in der Zwi -

fcherizeit auf der hiefigen AmtSkanzl«, eingesehea werden.
Bühl , den 6 . Juli 1843 . M .a» .

Großh .
^

.d . Bezirksamt . Gefichrsfarte , blaß.
Va ' " ' " - a . r . Rastatt, , den 10. Juli 1843.

' ^ st » - Großh . bad . Oberamt .

s88903j Nr . 17,631 . Bruchsal . (Bekannt - Schaaff .

m a ch u n g . ) Der frühere Gaftwirth zur Rose dahier , s
vät . Beh .

Wilhelm Schnell , welcher hen ü . gefänglich anher ein - j s8.874 .3j Nr . 16,597 . Kenzingen . (Erkennt -

geliefert wurde, ist beschuldigt, den 25 . v. M . jn dem Gast- iß .) Da Rudolf Schmidt von Endinaen auf die Auf-

wirthshause zum Schwan zu Landau die unten näher ; forderung vom 20. April d. 3 . , Nr. 10,187 , weder dahier,

beschriebenen 5 silbernen Eßlöffel entwende: zu haben . ' stoch bei seinem Kommando sich gestellt hat , so wird er

Da sich bei seiner Visitation im Gefängnisse nichts von ^gemäß h- 57 Absatz 3 des KonskripnonSgesetzeSals Resrar -

drn Löss-la , wohl aber drei Kronenthater, 4 kleine Thaler ,är hiemit erklärt , und in Folge des § . 4 des Gesetzes vom

und zwei Guldenstücke vorfanden , so steht zu »ermuihen , daß s. Okroder >820 , Nr . XV. des Regierungsblatts , unter

Jnkulpat die Löffel entweder in der bayerischen Pfalz oder Verfällung jn die Untersuchungskosten, in eine Geldstrafe

tm Gcoßherzogttzum Baden verkauft Hai. VS werden daher , von 800 st., vorbehaltlich persönlicher Bestrafung , verurtheilt .

diejenigen , welche elwa einen solchen Kauf bewtrkt Habens Zugleich werden die Polizeibehörden erspchi , aus Rudolf

Größe , 5 ' 3"
Körperbau , stark.
Farbe des Gesicht- , gesund.

, , der Augen, blau.
, , „ Haare , braun .

Nase , spitz .
Kenzingen, den 5. Juli 1843.

Großh . bad . Bezirksamt .
Jagemann .

vät . Waibel .
l » ,858,3 j Nr . 15,273 . Bühl . ( Bekanntma¬

chung .) Die Stell « eines BezirkSihierarzteS , mit einem
Wartgeld von 100 . st. jährlich , ist dahier zu besetzen.

Lusttragende wollen sich , unter Vorlage ihrer Lizenz ,
scheine und übrigen Zeugnisse , melden.

Bühl, den 30 . Juni 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt .

H ä se l i n.
vät . Zeis .,

s8 860 .3j Nr . 6057 . Ueberlingen . (Bekannt¬
machung .) Bei der Gla rischen Familienstiftung dahier
ist ein Stipendium an einen zur benannien Familie gehöri¬
gen und sich der Theologie widmenden Verwandten zu ver¬
geben . Diejenigen Verwandten , welche sich um dieses Sti¬
pendium bewerben wollen , haben ihre Gesuche unter Nach¬
weisung ihrerVerwandischaftSverhältniffe mit Beifügung eines
Geburis - , Vermögens - und Schul - oder Siudienzeugniffes

binnen 4 Wochen
bei diesseitiger Stelle einzuceichen.

Ueberlingen , den 30. Juni 1843 .
Großh . bad. Bezirksamt ,

v. Fa der .
s8 .866 .2j Nr . 14,521 . Müllhsim . (Auffor -

derung .) Christian Danzeisen von Güttigbeim , zum
Bürgermeisteralnt Britzingen gehörig , hat sich bereits vor
7 Monaten mit seinem Wagen und vier Pferden von seiner
Familie entfernt , ohne inzwischen von seinem Aufenthalt
Nachricht zu geben.

Christian Danze > sen wird nunmehr auf den Antrag
seiner Ehefrau aufgefordert , sich ungesäumt zu seiner Familie
zu verfügen , widrigenfalls nach den Landesgesetzen gegen
ihn verfahren- werden soll .

Müllheim , de» 23 . Juni 1813 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Kn e n.
j8 .89l .3j Nr . I7,39l . Rastatt . ( Aufforde¬

rung .) Nachdem -sich Franz Joseph Raub , Bürger und
Wagnermeister von Mnckensturm , geboren den 3 . Februar
1777 , im Jahr 1808 von Haus entfernt , und bis daher
nichts von fich hören lirß , so wird derselbe hiermit aufge¬
fordert , sich

. binnen Jahresfrist
zu melden , ui» so gewisser , als er ansonsten für verschollen
erklärt , und sein Vermögen den nächsten bekannten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz übergeben werden würde.

Rastatt, den 5 . Juli 1843 .
Großh . bad . Oberamt.

Schaaff .

j8 872,3j Nr . l4,264. Durlach . ( Ed i k t a l l a d u n g .)
Ludwig Graß er von Weingarten , weicher-der Theilnahme
an lem unter ' m 24 . Januar d . I . zu Weingarten vorge-
fallenen Tumult , sowie der Verwundung beschuldigt ist , sich
aber durch Flucht der Untersuchung entzogen hat , wird zu¬
folge Verfügung großh . HofgerichtS vom 26 . Juni d . I .,
Nr . 7535 —36 , hiermit öffentlich aufgefordert , fich

innerhalb 2 Monaten
dahier zu stellen unv über die ihm zur Last fallenden Ver¬
brechen zu verantworten , widrigenfalls im NichierscheinungS-
falle weiter was Rechtens erkannt werden wird .

Dnrlach , den 6 . Juli 1843 .
Großh . bar . Oberamt.

B a u m ü l l e r.
vät . Wächter .

j8 883 .3) Nr . 4780 . Pforzheim . (Erbvor¬
ladung .) Friderike, geborene Arni ^ welche mir ihrem
Ehemann Georg Adam Lambert von Bauschlott nach
Nordamerika abgezogen, ist zur Erbschaft ihres verstorbenen
OyeimS Michael Arni von Göbrichen berufen . Dieselbe
wird daher aufgefordert , nebst Ihrem gedachten Ehemann

innerhalb 6 Monaten
sich entweder persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
zur Erb chaslStveilung dayrer eiuzufinren , widrigenfalls die
Erbschaft denjenigen zugecheilr wird , welchen solche zukäme,
wenn Friderike Arni zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Pforzheim , den 6 . Juli 1843 .
Großh . bar . AmtSrevisorat .

Eppel i.n .
j8 .925 .3j Nr. 10,933 . Karlsruhe . ( Schulden ,

liqutdation . ) Gegen die Verlaffenschaft des verstor¬
benen Instrumentenmachers D . Gump er ich von hier ist
Gant elkannt , und Tagfahrt zum RichrigstellungS« und Vor-

^ » . z .
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Sradiiriniskanzlet anberaumi .
Alle Diejenigen , welche , ausava « immer für einem Grunde,

Ansprüche an die Ganimaffe machen wollen, werden aufgr -
fordert , solche in der angefetzten,Tagfahrt , bei Vermeidung
de« Ausschlusses von der Gant , . persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Ui>rervfau »»rr-Htr
zu bezeichnen, die der Anmeidende geltend machen will,
mit gtrichzeiiiger Borlegung der Beweisurkunden oder An¬
tretung de« Beweise« mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und ein
GläudtgerauSschuß ernannt und die - Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beilretend angesehen werden.

Karlsruhe, den 7 . JuU 1843 .
* Großh . bad . Stadtamt.

Ruth .
vät . Heinrich .

j8 .875 3j Karlsruhe . (Zu verkau¬
fen . ) » Eine vollständige Konditorei » untz
Spezereiladeneinrichiung ist bis Oktober d. 3 . zu
verkaufen.

Wo , sagt da « Kontor der Karlsruher Zeitung .

Druck unv Verlag von E. Macklvt, Walbstraße Nr. 10.
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